
Hinweise zur Ötztal-Rundfahrt 

1. Starttag und Uhrzeit 

Fahr’ die Ötztal-Rundfahrt nur bei gutem Wetter! Die Rundfahrt geht durch hochalpines 

Gelände, selbst in den Sommermonaten sind auf den Paßhöhen Schneefälle möglich. 

Deine Anmeldung ist zwar für einen bestimmten Tag und Uhrzeit vorgemerkt, jedoch hast Du bis zu 

drei Tage vor dem geplanten Termin die Möglichkeit Deinen Start zu verschieben. 

Drei Tage vor Deinem geplanten Start musst Du uns Deinen Starttag und die Uhrzeit per Mail an 

info.aramuc@gmail.com definitiv mitteilen. 

 

2. Fahrbarkeit 

Wegen der Wintersperre am Timmelsjoch ist die Ötztal-Rundfahrt nur von ca. Mitte Juni bis Ende 

Oktober fahrbar. 

Informationen über die Befahrbarkeit der Pässe findest Du unter: 

https://www.adac.de/reise_freizeit/verkehr/alpenstrassen/ 

 

3. Tourenplanung 

Das Timmelsjoch ist zwischen Hochfirst und Mautstelle in der Zeit von 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr 

geschlossen. Daher sollte man spätestens um 15:00 Uhr in St. Lorenzen das Timmelsjoch in Angriff 

nehmen oder eine Übernachtung im Hotel Hochfirst (Telefon: +39 0473 647040) oder Schönau 

(Telefon: +39 0473 647051) einplanen 

Es empfiehlt sich mindestens eine Übernachtung (z.B. Ritten oder Sarntal) und sinnvollerweise eine 

zweite im Ötztal, damit man alle Pässe bei Tageslicht fahren kann. 

 

4. Startort 

Deisenhofen liegt ca. 10 km südlich von München Zentrum. 

Zu erreichen ist es leicht mit dem Rad bzw. mit der S-Bahn Linie S3 Richtung Holzkirchen oder 

Deisenhofen. 

Am S-Bahnhof Deisenhofen gibt es genügend Parkplätze 

  



 

5. Ausrüstung 

Die Steigungen der Ötztal Rundfahrt liegen nur selten über 10%. Einzige Ausnahme der Anstieg zum 

Ritten mit durchgängig 13 – 15% über 5 km und kürzere Passagen im Timmelsjoch und Kühtai mit 

13%. Dafür sind die Anstiege allesamt ziemlich lang. 

Eine Kompaktkurbel 50/34 mit hinten mindestens 28 Zähnen ist daher ratsam. 

Die Paßhöhen befinden sich meisten auf über 2.000 Meter, daher darf warme Kleidung (warme 

Jacke, Beinlinge, Handschuhe, Helmmütze) in keiner Ausrüstung fehlen. 

Wegen der langen Abfahrt unbedingt Ersatzbremsgummis einpacken. 

 

Ansonsten bitte das Übliche mitnehmen: 

 Sicherheitsweste 

 Beleuchtung 

 2 Ersatzschläuche 

 Reifenheber 

 Mantelflicken 

 Werkzeugtool 

 Lange Ersatzbowdenzüge für Bremse und Schaltung 

 Ersatzkettenglied 

 EC-Karte 

 Personalausweis 

 Bargeld 

 Kugelschreiber 
 

 

6. Verpflegung 

Auf jeder Paßhöhe findet tagsüber jeder etwas zu essen. Wer die Pässe nachts erklimmt, muß sich 

unbedingt ausreichend mit Essen und Getränke eindecken. 

 

  



 

7. Die Kontrollen 

Bei jeder Kontrollstelle muß ein Foto geschossen werden, auf dem das beschriebene Motiv und das 

Fahrrad mit Rahmennummer „Superrandonnèe“ gut sichtbar ist. 

Bitte achtet darauf, dass Tag und Uhrzeit in der Kamera/Handy auf die korrekte Zeit eingestellt sind. 

 

7.1. Startkontrolle Deisenhofen S-Bahnhof 

Foto mit Bahnhofsuhr 

 

 

7.2. Achenpaß, km 74 

Bäckerei/Cafe Adler 

Achenkirch 372, 6215 Achenkirch 

Geöffnet von 5:30 Uhr bis 13:00, 14:30 bis 18:00 Uhr, Sonntags von 7:30 bis 9:30 Uhr 

Stempel Bäckerei Adler/Foto mit Rad vor der Bäckerei 

 

  



 

7.3. Brenner, St. Peter km 138 

St. Beter am Brenner 

Foto vor Geschichtstafel der Gemeinde Ellbogen am Gemeindeamt 

 

 

7.4. Ritten, Orteingang Klobenstein, km 251 

Foto Ortseingang Klobenstein. 

Alternativ gilt auch ein Stempel aus einem Gasthof/Hotel in Klobenstein, Oberinn, Wangen 

 

 

 

 

 

 



7.5. Penser Joch, km 303 

Foto vom Paßschild mit Rad 

 

7.6. Jaufen Paß, km 336 

Foto vom Paßschild mit Rad 

 



 

7.7. Timmelsjoch, km 385 

Foto vom Paßschild mit Rad 

 

7.8. Kühtai, km 457 

Foto von Bushaltestelle (neben Kirche) mit Rad 

 

 

 

 

 



7.9. Buchener Sattel, km 505 

Foto von Einfahrt Interalpen Hotel mit Rad 

 

7.10. Kesselberg, km 550 

Foto mit Schild „859 m über NN“ mit Rad 

 

7.11. Ziel Deisenhofen S-Bahnhof, km 614 

Foto mit Rad und Bahnhofsuhr 

 



 

8. Nach dem Brevet 

Die ausgefüllte und unterschriebene Brevetkarte sende per Post (vorbeschrifteten Briefumschlag 

hast Du zusammen mit dem Brevetpaß und der Rahmennummer erhalten) an: 

Jörg Kurzke 

Dreimühlenstr. 7 

80469 München  

 

Alle Kontrollfotos lade auf einen Cloudspeicher (Wetransfer, Dropbox, Google Foto, Onedrive etc) 

hoch und sende den Link an:  

Info.aramuc@gmail.com 

 

Nach der Homologation erhältst Du den Brevetpaß mit der Homologationsnummer am Ende des 

Jahres zurück. 


